
 

Ingenieurbüro 
Dipl.-Ing. Anke Schniewind 
Prinzeß-Luise-Str. 92 
 
45479 Mülheim/Ruhr 
 
 
per E-Mail: info@anke-schniewind.de  
 carsten.czaika@mwb.info  
 
 

Dortmund, 26. September 2017 
 
BEBAUUNGSPLAN NR. 732 WERNERSTRASSE/DUISBURGER STRASSE 

Stellungnahme des Geschäftsführers des Kfz-Betriebs 
an der Duisburger Straße (ohne Datum) 
Ihre E-Mail vom 24.08.2017 
BNr. 7005-b04  H/hl 

 
 
Sehr geehrte Frau Schniewind, 
 
würde man die Einwände des o.g. Schreibens vollständig berücksichtigen 

und somit einen fiktiven erweiterten Maximalbetrieb mit folgenden 

geänderten Randbedingungen berücksichtigen, ergäbe sich folgende 

Situation. 

 
  - Betrieb wie in unserem Bericht beschreiben, aber mit geänderter 

Betriebszeit von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr einschließlich den Ruhe-

zeiten von 06:00 Uhr bis 07:00 Uhr und 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr mit 

einem Zuschlag von ΔL = + 6 dB(A) 

 
  - Berücksichtigung einer längenbezogenen Schallleistung für kleine 

Transporter von L“WA = 50 dB(A)/m 
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  - Obwohl die Entladungen nicht mit Gabelstapler oder Radlader sondern mit 

Handentladungen erfolgen, kann fiktiv eine Schallleistung für eine Netto-Entladezeit 

von einer Stunde mit Hilfe eines Gabelstaplers mit einer Schallleistung von 

LWA = 95 dB(A) berücksichtigt werden 

 
  - Für den Betrieb der Lüftungsanlage, dessen Emissionspegel wir messtechnisch 

ermittelt hatten (alle anderen Berechnungsansätze wurden pessimal auf Grundlage 

der einschlägigen Untersuchungen und Richtlinien angesetzt), kann für den Betrieb 

der Lüftungsanlage ein Zuschlag zum Messwert von ΔL = + 3 dB(A) als 

Berechnungssicherheit angesetzt werden. 

 
Unter Berücksichtigung dieser fiktiven geänderten Berechnungsgrundlagen ergäben sich 

für die untersuchten Immissionsaufpunkte die in der nachfolgenden Tabelle genannten 

Beurteilungspegel im Tageszeitraum entsprechend der Tabelle in unserem Bericht 

BNr. 7005-3 H 2017 vom 08.06.2017, Abschnitt 4.3, Tabelle 1. 

 

 
Wie zu erkennen ist, würde auch bei diesem fiktiv angesetzten Maximalbetrieb der 

Geräuschimmissions-Richtwert für Allgemeines Wohngebiet (WA) um mehr als 12 dB(A). 

unterschritten. 

  

Bezeichnung ID Pegel Lr Richtwert

Tag&Ruhe Tag&Ruhe Gebiet Auto Lärmart

(dBA) (dBA)

Altenheim IP01 39,8 55 WA Industrie

Altenheim IP02 39,6 55 WA Industrie

Altenheim IP03 42,6 55 WA Industrie

Duisburger Str. 

190-194
IP04 46,2 60 MI Industrie

Nutzungsart

Beurteilungspegel Tags
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Gemäß TA Lärm ist der Richtwert entsprechend den Festsetzungen im B-Plan zu 

berücksichtigen. Selbst bei der Annahme, es handle sich um ein Pflegeheim mit einem 

Richtwert von 45 dB(A) tags, würde dieser Richtwert unterschritten. 

 
Bezüglich weiterer Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Mit freundlichem Gruß 

 
I T A B 

 

 

Dipl.-Ing. (FH) Ch. Hammel 
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